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Herr Verwaltungsratspräsident Alex Kummer 
Herr Regierungspräsident 
Mme le Maire 
Sehr geehrter Herr Conrad Ammann 
Liebe Delegierte 
Geschätzte Gäste 
 
Danke für die freundliche Einladung zur Jubiläums-

Delegiertenversammlung. Über die Tatsache hinaus, dass ich 

Stromkunde bin, habe ich noch einen familiären Bezug zur «primeo 

energie». 

 

Mein Onkel arbeitete bis zu seiner Pensionierung als Netzelektriker 

bei der «primeo», bzw. bei der EBM oder «Elektra», wie es damals 

noch geheissen hat. Mir ist gut in Erinnerung geblieben, dass er oft 

bei Familienanlässen seinen Pager mit dabei hatte.  

 



Wenn man einen Pager trägt und übers Wochenende Pikettdienst 

leisten muss – soviel war mir schon als Kind klar -, dann ist man 

verantwortlich für eine wichtige, unverzichtbare Dienstleistung. 

 

Ja, die Energie- bzw. Stromversorgung ist wichtig. Das wird uns 

gerade in der heutigen Zeit wieder so richtig bewusst. Lange Jahre 

waren Energiepolitik und Energiewirtschaft ein eher ruhiges Business. 

Eine stabile Marktlage mit einer steten Zunahme von Verbrauch und 

Verkauf. Eine sichere Rentabilität. Diese Verhältnisse haben sich 

gründlich verändert. Etwas salopp ausgedrückt, könnte man sagen: 

Das Geschäft mit Energie steht aktuell so richtig unter Strom. 

 

Die erste praktische Nutzung der elektrischen Energie gelang gegen 

Ende des 19. Jahrhunderts. Seitdem hat sich viel verändert und 

entwickelt. Keine Sorge. Ich mache nun keinen Rückblick auf die 

vergangenen 125 Jahre.  

 

Ich möchte als Vertreter des Kantons Solothurn eigentlich vor allem 

auf einen Aspekt hinweisen, nämlich auf die Netzausweitung, die 

2016 auf der Jura-Südseite vorgenommen wurde. Durch den Zukauf 

der Aare Versorgungs AG im Raum Olten hat die primeo energie ihre 

Präsenz im Kanton Solothurn deutlich verstärkt. Und das 

Unternehmen ist so noch etwas «solothurnischer» geworden. 

 



Im jüngsten Geschäftsbericht bezeichnen der VR-Präsident und der 

CEO das Jubiläumsjahr 2022 als einen guten Anlass, «um 

innezuhalten und zurückzublicken.» Als «eine Gelegenheit, um sich 

über die Zukunft Gedanken zu machen und vorwärts zu schauen.» 

 

Ein Jubiläum bietet immer Gelegenheit für einen Rückblick. Für einen 

Rückblick und einen Blick auf das Fundament, auf dem man steht. Bei 

der «primeo energie» ist der Genossenschaftsgedanke ein zentrales 

Element des Fundaments. Und dieser Genossenschaftsgedanke hat 

im Namen der Muttergesellschaft auch weiterhin seinen Platz.  

 

Der Blick zurück soll immer dazu dienen, sich gut auf das 

vorzubereiten, was vor uns liegt.  Eine Regierungskollegin pflegte 

dazu jeweils zu sagen, dass der Rückspiegel nie so gross sein sollte, 

dass er durch seine Grösse den freien Blick durch die Frontscheibe 

verdeckt.  

 

Die Stichworte der Herausforderungen sind bekannt: die 

Gewährleistung einer sicheren, nachhaltigen und wirtschaftlichen 

Strom- und Energieversorgung, Klimaschutz, Energiestrategie 2050 

und andere mehr. 

 

Es ist erfreulich, dass die Genossenschaft EBM und die «primeo 

energie»-Gruppe auf einem festen Fundament stehen und die 



Verantwortlichen im Verwaltungsrat und der Geschäftsleitung die 

Zukunft im Blick haben. Wir brauchen eine zuverlässige 

Energieversorgung und dies als Resultat eines gelungenen 

Miteinanders von Mensch und Natur.  

 

Als Landammann des Kantons Solothurn ist eine meiner schönsten 

Aufgaben, die Einwohnerinnen und Einwohner zu besuchen, die den 

100. Geburtstag feiern dürfen. Heute kann ich sogar zum 125-Jahr-

Jubiläum gratulieren und dazu die besten Grüsse der Regierung 

überbringen.  

 

Ich wünsche der EBM und der «primeo energie» eine erfolgreiche 

Zukunft. 

 


